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Nachruf Peter Eichhorn 

Der „Grün-Weiße-Verein“ musste für immer Abschied nehmen von 
seinem langjährigen und verdienstvollen Mitglied Peter Eichhorn. Er ist 
im Alter von 87 Jahren – trotz seines hohen Alters – viel zu früh von 
uns gegangen.  

Peter war eine stets hilfsbereite Person und stand dem VfR beim Bau 
der Sporthalle, der Sportplätze usw. mit seiner ganzen Kraft zur Seite. 
Nicht zu vergessen sind die vielen Veranstaltungen, bei denen er nicht 
nur am Grill stand, sondern auch beim Auf- und Abbau dabei war. Es 
vergingen auch nicht viele Heimspiele, wo er in seiner Passion „dem 
Grillen“ den Verein immer unterstützte. Viele tausende Bratwürste und 
Steaks gingen durch seine Grillzange, eine unwahrscheinliche sowie 
herausragende Leistung.  

Auch die Theaterabteilung lag ihm sehr am Herzen. Er stand einige 
Male als Laienspieler auf der Bühne, aber vielmehr hat er sich auch 
hier beim Auf- und Abbau der Theaterbühne eingebracht. Das machte 
ihm Spaß und war ihm auch wichtig.   

Peter ist im Jahr 1969 dem Verein beigetreten und wurde als 
langjähriges Mitglied mehrmals ausgezeichnet, zuletzt im Jahr 2019 für 
50 Jahre treue Mitgliedschaft. Auch vom 
BFV erhielt er im Jahr 2009 das 
Ehrenzeichen in Silber.   

Lieber Peter, du warst ein VfRler mit viel 
Engagement, der Verein hat dir viel zu 
verdanken und wird dir ein ewiges 
Gedenken bewahren! Ruhe in Frieden. 

Günter Kamm 
1. Vorsitzender  
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Aktuelles...  
 

Danke sagen wir 

• an die Firma Augenweide – Ulrike Rau – für 
die neue Bepflanzung der Pflanzgefäße am 
Sportheim; 

• an Edgar Ziegler für die 
Befestigungsarbeiten an der 
Bandenwerbung, die gerade im oberen 
Bereich (Bachseite) nötig war. Es war doch 
mehr Arbeit, als es im Vorfeld erschien;   

• an German Weisensel für seine 
Geldspende anlässlich der Trauerfeier von 
Heidi Weisensel im Sportheim; 

• an den Seniorenkreis Burggrumbach für 
eine Geldspende an die Faschingsabteilung wegen dem Besuch 
unserer Faschingskids bei einem Seniorentag; 
 
 
 

Freitags-Café 
 
Zum Freitags-Café wird wieder ab Freitag, den 8. Mai ab 15 Uhr wöchentlich in 
das Sportheim bzw. Biergarten recht herzlich eingeladen. Ein Dank geht hier an 
Initiator Hermann Schraut mit seinem Team, dass es weitergeht. Der VfR würde 

sich sehr freuen, wenn viele Gäste diesen Nachmittag annehmen würden. 
 
 
 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl und hohen Auszeichnungen 

Die diesjährige Mitgliederversammlung des VfR Burggrumbach verlief erneut in 
gewohnt ruhiger und geordneter Atmosphäre. Die Tagesordnung konnte zügig 
und ohne besondere Vorkommnisse abgearbeitet werden. 

Auch der wichtige Punkt „Neuwahlen“ der Vorstandschaft ging reibungslos über 
die Bühne. Die Bereitschaft der bisherigen Mitglieder, weiterhin Verantwortung zu 
übernehmen, sorgt für Kontinuität und Stabilität im Verein. Die Gewählten im 
Einzelnen:  
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1.Vorsitzender Günter Kamm,  
2. Vorsitzender Michael Heeg,  
Schatzmeister Oswald Prozeller,  
Schriftführerin Moni Wenemoser,  
Jugendleiterin Katharina Neubert,  
Beisitzer: Gerd Franke, Hubert Jonas, Siggi Roos, Hermann Schraut, Klaus 
Schraut.  
 
Ein besonderer Höhepunkt der Versammlung waren, wie in jedem Jahr, die 
Ehrungen. Dabei konnten wieder zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Treue 
sowie ihr außergewöhnliches Engagement ausgezeichnet werden. Geehrt 
wurden Mitglieder für 20, 25, 30, 40 und 50 Jahre und darüber hinaus noch 
folgende Personen: 

Für 65-jährige Mitgliedschaft wurden Josef Rossipal und Artur Weidinger mit 
der Vereinsehrennadel in Gold (65) sowie Urkunde geehrt. 

Für 10-jährige Tätigkeit in der Vorstandschaft wurde Stefan Göbel mit dem 
BFV-Ehrenzeichen in Silber, der BLSV-Verdienstnadel in Bronze mit Kranz sowie 
der Vereinsverdienstnadel in Bronze und Urkunden ausgezeichnet. 

Für 15-jährige Tätigkeit in der Vorstandschaft erhielt Siegbert Roos die BLSV-
Verdienstnadel in Silber sowie die Vereinsverdienstnadel in Bronze und 
Urkunden. 

Für 35-jährige Tätigkeit in der Vorstandschaft wurde Gerhard Franke mit der 
BLSV-Verdienstnadel in Gold mit großem Kranz sowie der Vereinsverdienstnadel 
in Gold und Urkunden geehrt. 

Eine besondere Auszeichnung erhielt Oswald Prozeller für 50-jährige Tätigkeit 
in der Vorstandschaft. Ihm wurde die BLSV-Verdienstnadel in Gold mit 
Brillanten und großem Kranz sowie die Vereinsverdienstnadel in Gold und 
Urkunden verliehen. 

Für 15-jährige Tätigkeit in der Jugendarbeit wurde Katharina Neubert mit dem 
BFV-Jugend-Verbands-Ehrenzeichen in Gold mit Urkunde sowie einer VfR-
Urkunde ausgezeichnet. 

Diese Ehrungen zeigen eindrucksvoll die langjährige Verbundenheit und das 
außergewöhnliche Engagement vieler Mitglieder für den VfR Burggrumbach. 

Der Verein kann stolz auf diese starke Gemeinschaft und den großen 
ehrenamtlichen Einsatz sein. Mit diesem Rückhalt blickt der VfR zuversichtlich auf 
die kommenden Aufgaben und Herausforderungen. 

 

 



 VfR-Info 

 7 

 

 

Geehrte Mitglieder von links: 

1. Vorsitzender Günter Kamm, Burkhard Melchior, Ritta Studtrucker, Thomas 
Wander, Artur Weidinger, Gerd Franke, Renate Mayr, Josef Rossipal, Margret 
Sauer, 2. Vorsitzender Michael Heeg, Margarete Escher, 2. Bürgermeister Winfried 
Schraut. Auf dem Bild fehlen u.a. die geehrten Vorstandsmitglieder Ossi Prozeller, 
Katharina Neubert, Siggi Roos und Stefan Göbel. 

 

 

 

 

  Erscheinungsdatum Info 4/2026 17. Juni 2026 

Annahmeschluss für Berichte: 12. Juni 2026 15:00h 
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Podestplätze wie am Fließband 

Nicht weit entfernt von heimischen 
Gefilden lud die DJK Rimpar zum 38. 
Hallensportfest für Kinder und 
Jugendliche zwischen 4 und 15 Jahren. 

Insgesamt gingen 15 Athletinnen und 13 
Athleten des VfR Burggrumbach über 
verschiedene Disziplinen an den Start. In 
nahezu jeder Disziplin und Altersklasse, 
in der der VfR vertreten war, wurde 

mindestens ein Podestplatz errungen. 

Die Sprintstrecke von 35 m wurde in mehreren Zeitläufen über eine knappe 
Hallenlänge absolviert. 

Die jüngsten Teilnehmer des gesamten Sportfestes waren Moritz Kilian und 
Nikolas Alsheimer. Gegen den ein Jahr älteren Konkurrenten erliefen sie sich bei 

ihrem ersten Wettkampf Rang 2 (11,03 sec) und 3 (11,64 sec) in der Altersklasse 
M6. 

Bei den Mädchen der W6 siegte Carla Pfaffelhuber (7,54 sec) mit knapp sechs 
Zehntelsekunden Vorsprung; Juna Heß und Elina Stecher belegten die Plätze 4 
und 7. 

Benno Friedrich ersprintete sich den 2. Platz in 7,10 sec bei den Jungs der M7, 
ihm folgten Maximilian Weis und Justus Herrmann auf den Plätzen 5 und 6. 

Bei den gleichaltrigen Mädchen durfte Helena Fischer (7,07 sec) ganz oben auf 
dem Siegertreppchen jubeln, ihre Vereinskameradin Karla Schindler folgte ihr mit 
knapp sieben Zehntelsekunden (7,72 sec) auf dem 2. Platz; kurz danach kamen 

Sophia Ziegler auf Rang 4 und Olivia Mader auf Rang 8 ins Ziel. 

Die beiden Athleten des VfR in der M8 waren Henry Wisniewski und Milan 
Stecher. Henry erreichte über die 35 m-Strecke eine Zeit von 7,03 sec und 
sicherte sich damit den 3. Platz; Milan erreichte den 12. Platz. 

In der W8 gingen insgesamt 17 Athletinnen an den Start, davon drei Athletinnen 

des VfR. Anna Niklaus sprintete in 6,63 sec auf den dritten Rang, Hanna Weckert 
und Lilli Ries erliefen sich die Ränge 13 und 14. 

Noch etwas schneller als Anna waren Moritz Fischer und Gregor Friedrich in der 
Altersklasse M9. Mit einer Zeit von 6,47 sec landete Moritz auf dem dritten 
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Podestplatz, knapp gefolgt von Gregor (6,49 sec). Allerdings sprintete hier noch 
ein Athlet aus Rimpar zwischen die beiden, sodass Gregor in der Gesamtwertung 
auf Platz 5 lag. Philipp Ziegler erreichte den 12. Platz. 

Das größte Teilnehmerinnenfeld stellte die W9, wobei vier der 19 Athletinnen aus 
Burggrumbach kamen. Das schnellste der 19 Mädchen war mit einer Zeit von 6,62 

sec Charlotte Pfaffelhuber. Die Zieleinlaufzeiten lagen dicht beieinander, Cleo 
Heß erreichte mit ca. drei Zehntelsekunden Abstand Rang 9, gefolgt von Anne 
Schraud und Johanna Rüb auf den Plätzen 13 und 19. 

Die älteren Kinder durften die Sprintstrecke zum einen ebenfalls flach laufen und 
zum anderen bekamen sie Bananenkartons als Hindernisse in den Weg gelegt. 

Bei den Jungs der Altersklasse M10 benötigte Anton Wisniewski im Vorlauf für 
die 35 m 6,85 sec, diese Zeit reichte leider nicht für die Endlauf-Qualifikation. Über 
die Bananenkartons sicherte er sich in einer Zeit von 7,31 sec den 8. Platz. 

Mit deutlichem Abstand und einer übersprungenen Höhe von 1,08 m und nur 
einem Fehlversuch stand Anton im Hochsprung auf dem höchsten Podestplatz. 

Der ein Jahr jüngere Gregor Friedrich trat ebenfalls in dieser Altersklasse an und 
sicherte sich mit übersprungen 95 cm den zweiten Platz im älteren Athletenfeld. 

In der Altersklasse W11 erlangte Emma Michalzik in zwei von drei Disziplinen 
Podestplätze. Sowohl im Hindernislauf (7,28 sec) als auch im Hochsprung 
erkämpfte sie sich den dritten Platz. Bis zu ihrer übersprungenen Höhe von 1,00 

m hatte sie keinen Fehlversuch. 

Die 35 m flach absolvierte sie im Vorlauf in einer Zeit von 6,69 sec. 

Justus Schellenberger und Paul Häusinger traten in der M12 an. Gleich in allen 
drei Disziplinen erkämpfte sich Paul den 4. Platz. Über die flache Sprintstrecke 
qualifizierten sich beide Athleten für das Finale, welches Justus auf dem 2. (5,91 

sec) und Paul auf dem 4. Platz (6,06 sec) beendeten. Über die Bananenkartons 
siegte Justus in 6,53 sec, Paul verpasste mit einer Zeit von 6,86 sec um nur drei 
Hundertstelsekunden Platz drei. 

Im Hochsprung schaffte Justus im dritten Versuch die 1,25 m, was ihm Rang zwei 
einbrachte, Paul übersprang ohne Fehlversuche eine Höhe von 1,10 m. 

Als läuferischen Abschluss der Veranstaltung gab es für alle Athletinnen und 
Athleten einen Verfolgungsstaffelwettbewerb. Hierbei musste pro Staffel viermal 
eine Hallenrunde absolviert werden. Bis zu vier Mannschaften starteten 
gleichzeitig; jeweils zwei Teams versetzt an den Hallenenden. Die Wertung 
begann erst in der Altersklasse U10, sodass in dieser auch die Vierjährigen 
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mitgewertet wurden. Aber bei dieser Disziplin stand ohnehin der Spaß ganz 
besonders im Vordergrund und bei jedem Lauf waren lautstarke Anfeuerungsrufe 
zu hören. Die im Training geübten Staffelübergaben zahlten sich auf jeden Fall 
aus. 

Nach den Staffeln erfolgten die Siegerehrungen, bei denen jede Teilnehmerin und 

jeder Teilnehmer aufgerufen wurde und eine Urkunde erhielt. Der Stolz stand 
jedem Kind ins Gesicht geschrieben. 

Es war ein wunderbarer Wettkampftag, auch für die ganz Kleinen, und wir freuen 
uns aufs nächste Mal. 

Den Nachmittag und Abend ließen fast alle auf der Jahresfeier der 

Leichtathletikabteilung in der Turnhalle des VfR gemeinsam ausklingen. 

Judith Heß 

 

Panorama Run Güntersleben 19.04.26 

Beim Lauf in Güntersleben konnten die VfR Athleten wieder gute Resultate 
erlaufen. 

Beim Bambinilauf über eine Stadionrunde nahmen Elina Stecher und Nora 

Herrmann teil und absolvierten die Strecke mir Bravour. 

Im Kinderlauf über 1,2 km gingen 7 Kinder für den VfR an den Start. Sarah Payer 
erlief bei den Mädchen einen starken 4. Platz. Die Brüder Gregor U11 und Benno 
U9 erreichten beide einen 5. Platz. Die weiteren Platzierungen: U11 Philipp 11. 
Platz. In der Klasse U9 wurden Milan 8., Max 9. und Justus 11.. 

Den Jugendlauf über 2,4 km gewann Jonas Payer in 9 Minuten und 32 
Sekunden. 

Im Hobbylauf über 6,5 km wurde Luis Holzheimer  mit 30 Minuten und 52 
Sekunden 8. 

Im Hauptlauf über 13 km starteten Vincent Ringelmann und Ida Göbel. Beide 

liefen sehr gute Rennen und Ida belohnte sich mit dem 3. Platz bei den Frauen 
und Vincent mit einem starken 4. Platz bei den Männern. 

Glückwunsch an alle Athleten für diese starken Leistungen! 

S. Göbel 
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Kommen Sie - Sehen Sie – Staunen Sie 

• Was für tolle Disziplinen und Wettkämpfe es gibt 
• Wie viel Spaß die Kinder haben 
• Wie spannend die Wettbewerbe sind 
• Wie Leistung ohne Leistungsdruck geht 

 
am Sonntag 21.Juni am VfR Sportgelände 

für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt 

Start  10:00 Uhr mit gemeinsames Aufwärmen aller Athleten 

10:15 Uhr Start der Wettkämpfe des 8. Kinderleichtathletiktags in 

Burggrumbach, mit vielen verschiedenen Disziplinen 

ab 13:00 Uhr Siegerehrungen 

 

Termine VfR Leichtathletik 

02.05. Kreismeisterschaft Bad Kissingen 

09.05. Lauf der Generationen Rottendorf 

16.05. Ufr. Blockmeisterschaft U14/U16 Kitzingen 

21.06. Kinderleichtathletik Tag Burggrumbach 

27.06. Fischfestlauf Prosselsheim 

05.07. WeibergRun  Run dersacker 

11.07. Ufr. Meisterschaft U14/U12 Karlstadt 

12.07. Sportfest Ramsthal 

25.07. Ufr. Meisterschaft Vierkampf  U14/U12 

 
 

Trainingszeiten der VfR-Leichtathletik  

U6 (Jahrgang 2021) 
Donnerstag  17:00 – 18:00 Uhr 
Trainer: Judith Heß 
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U8 I (Jahrgänge 2020 und 2019) 
Mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr 
Trainer: Heike Fischer 
 

U8 II (Jahrgänge 2020 und 2019) 
Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr 
Trainer: Matthias Ammon, Kathrin Niklaus, Andrea Guennoun 
 
U10 I (Jahrgänge 2018 bis 2017) 
Donnerstags 16:30 – 18:00 Uhr 
Trainer: Sebastian Schraud 
 
U10 II (Jahrgänge 2018 bis 2017) 
Mittwochs 15:30 – 17:00 Uhr 
Trainer: Elke Gruber 
 
Sport Kids 
Donnerstags 18:00 – 19:00 Uhr 
Trainer: Stefan Göbel 
 
Leichtathletik Akademie 
Donnerstags 17:30 – 19:00 Uhr 
Trainer: Swen Michalzik, Peter Häusinger 
 

Jugend (ab Jahrgang 2014) 
Dienstags 17:45 - 19:30 Uhr 
Trainer: Ida Göbel 
 
Kontakt: VfR-Leichtathletik@web.de 
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    Neues von  

     "König Fußball“  
 
 

1. und 2. Mannschaft 
 

Ergebnisse und Termine 

1. Mannschaft 
 

VfR I - ASV Rimpar II 2:1 
Tore: Jonah Göllner, Eliass Prozeller 

 TSV Güntersleben I – VfR I  1:0 

 VfR I – FC Würzburger Kickers II  4:0 
 Tore: Lukas Franke, Elias Prozeller, Timo Roos, Jan Eisenberg 

 TSG Estenfeld I - VfR I 4:1 
 Tor: Leon Lang 

 VfR I – TSV Gerbrunn II  5:2 
 Tore: Fabio Merletti (2), Eigentor, Timo Roos, Wenzel Böhm 
 

2. Mannschaft 
 

SG Oberpleichfeld/Dipbach II – VfR II   3:2 
Tore: Fabian Zimmermann, David Issing 

VfR II – DJK Würzburg II  1:1 
Tor: David Issing 

Soccer Club Würzburg I - VfR II 4:1 
Tor: Leon Lang 

VfR II – FC Würzburger Kickers III  6:0 
Tore: Bennet Göb (2), David Issing, Leon Lang, Thomas Flick, Tim Deues  

SB Versbach II - VfR II 1:1 
Tor: Thomas Flick 
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Deutliche Leistungssteigerung der 1. Mannschaft im neuen Jahr! 

Die letzten Wochen der 1. Mannschaft lassen sich durchaus als gelungen 
bezeichnen. Nachdem nach der wetterbedingt schwierigen Wintervorbereitung 
die Auftaktpartien noch weniger erfolgreich gestaltet werden konnten, sammelten 

die Jungs von Alex Zimmermann zuletzt fleißig Punkte für den Klassenerhalt.  

Angefangen mit dem Derby-Sieg gegen den ASV Rimpar II, bei dem Elias 
Prozeller kurz vor Schluss den verdienten Siegtreffer erzielte. Zuvor hatte Phillip 
Loew den Führungstreffer von Jonah Göllner egalisiert. In der darauffolgenden 
Woche musste man sich auf (nennen wir es mal) schwerem Geläuf dem TSV 

Güntersleben in einer äußerst hitzigen Partie mit 1:0 geschlagen geben. Mal 
abgesehen von der Auftaktniederlage in Kürnach, bei der noch einige 
Stammkräfte gefehlt haben, war vor allem der Fokus auf eine kompakte 
Defensivleistung selbst bei der Niederlage in Güntersleben erkennbar. 

Dieser Eindruck sollte sich auch im darauffolgenden Heimspiel gegen die Reserve 

der Würzburger Kickers zeigen. Hier konnte ein völlig verdienter und vor allem 
ungefährdeter Heimsieg gefeiert werden. Lukas Franke, Elias Prozeller, Timo 
Roos und Jan Eisenberg sorgten mit ihren Toren dafür, dass es an diesem Abend 
des Osterwochenendes für beide Mannschaften Grund zum Feiern gab. 

Gegen den Tabellenführer aus Estenfeld war man dann die Woche darauf 

chancenlos. Die Mannschaften der Tabellenspitze sind diese Saison, mit 
Ausnahme des Derbysiegen gegen Kürnach in der Hinrunde, kein gutes Pflaster 
für die Mannschaft von Alex Zimmermann. Im wichtigen Heimspiel gegen 
Gerbrunn konnten dann allerdings wieder 3 wichtige Punkte gegen die erneute 
Abstiegs-Relegation eingefahren werden. Ein Doppelpack von Fabio Merletti, 

Timo Ross, Wenzel Böhm sowie ein Eigentor der Gäste brachten die Mannschaft 
verdient zum Erfolg.  

Für die kommenden Wochen bleibt zu hoffen, dass sich dieser positive Trend 
fortsetzt, damit man in dieser Saison die Relegationsspiele als Gast verfolgen 
kann! 

Die zweite Mannschaft startete deutlich später ins Jahr 2026. Neben den 
Niederlagen gegen die SG Oberpleichfeld und den souveränen Tabellenführer 
Soccer Club Würzburg, konnten sowohl gegen die DJK Würzburg II, als auch 
gegen die SB Versbach II jeweils ein Punkt ergattert werden.  

Hervorzuheben ist der souveräne Sieg am bereits oben erwähnten 

Osterheimspiel gegen die Würzburger Kickers III. Der Jugendspieler Bennet Göb 
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mit einem Doppelpack, David Issing, Leon Lang, Thomas Flick und Tim Deues 
sorgten hier für die Tore und somit für ein 6 Punkte Heimspieltag gegen die 
Würzburger Kickers. 

Beide Mannschaften würden sich über die zahlreiche Unterstützung an der 
Seitenlinie für die restlichen Saisonspiele sehr freuen. 

 

Spielberichte 2. Mannschaft 

Neues Jahr – alte Probleme 
(SG) Oberpleichfeld/Dipbach II – (SG) VfR Burggrumbach II 3:2 

Die Vorbereitung auf die Rückrunde der Saison 2025/2026 lief alles andere als 
geplant. Aufgrund mehrfacher Schneefälle mussten viele Einheiten auf dem Platz 

entfallen und wurden stattdessen durch Lauf-, Hallen- oder Krafttraining ersetzt. 
Im Gegensatz zur ersten Mannschaft hatte die Zweite immerhin das Glück, durch 
den späteren Saisonstart zumindest zwei Wochen auf dem Platz trainieren zu 
können. Unverändert zum Jahr 2025 blieb 2026 die angespannte 
Personalsituation – ebenso wie die BFV-Regelung für das Hin- und Herschieben 

von Akteuren zwischen erster und zweiter Mannschaft. Aufgrund der 
Spielgemeinschaft mit der Landesliga-Mannschaft des TSV Unterpleichfeld 
dürfen Spieler, die in der ersten Halbzeit eingesetzt wurden, zwei Spiele bzw. 15 
Tage lang nicht in der Reservemannschaft spielen. Diese Regelung ergibt im 
Hinblick auf die Fairness gegenüber der Landesliga-Mannschaft durchaus Sinn. 

Warum sie jedoch auch für den Spielertausch 
zwischen VfR I und II gilt, während unsere 
Ligakonkurrenten zwar ebenfalls 
eingeschränkt, aber deutlich flexibler 
wechseln können, bleibt fraglich. Dieser 

Umstand und die ohnehin dünne 
Spielerdecke zwangen uns dazu, für das 
Spiel gegen die SG Oberpleichfeld II am 15. 
März ein 9-gegen-9 anzumelden. Trainer 
Fabio Holzinger kratzte hierfür insgesamt elf 

mehr oder weniger fitte Akteure zusammen 
und stellte sich aufgrund fehlender Fachkräfte 
selbst ins Tor. Trotz dieser schwierigen 
Ausgangslage begegneten wir den 
Gastgebern zunächst auf Augenhöhe. Beide 

Mannschaften nutzten früh die aufgrund der Foto: Marco Roos  
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reduzierten Spielerzahl vorhandenen Räume. Nach zwölf Minuten gingen die 
Hausherren per Freistoß mit 1:0 in Führung. In der 21. Minute klärte SG-
Verteidiger Hannes Fehn den Ball per Grätsche. Der gegnerische Stürmer 
stolperte anschließend über ihn, woraufhin der Schiedsrichter auf Freistoß 
entschied und Fehn zusätzlich mit einer Zeitstrafe von zehn Minuten vom Platz 

stellte. Diese Entscheidung erwies sich womöglich als spielentscheidend. Die SG 
Oberpleichfeld II nutzte die Überzahl und drängte auf den zweiten Treffer. Wir 
versuchten, die Unterzahl schadlos zu überstehen, doch in der 30. Minute fiel das 
2:0. Nach dem Seitenwechsel kämpfte sich die SG2 zurück in die Partie. Nach 
einem sehenswerten Angriff verkürzte Fabian Zimmermann in der 50. Minute auf 

2:1. Die Freude währte jedoch nur kurz, denn zwei Minuten später stellten die 
Hausherren den alten Abstand wieder her. In der 62. Minute war Zimmermann 
erneut auf dem Weg zum Tor und konnte nur per Foul gestoppt werden. Den 
fälligen Strafstoß verwandelte Kapitän David Issing souverän zum 3:2. In der 
Schlussphase drängte die SG2 auf den Ausgleich, doch die Kräfte schwanden 

zusehends. Zudem wurden die ohnehin wenigen Wechselmöglichkeiten durch 
Verletzungen zusätzlich eingeschränkt. So blieb es am Ende bei einer knappen 
3:2-Niederlage. Die Hausherren belohnten sich für eine starke erste Hälfte, hätten 
sich jedoch auch über ein Unentschieden nicht beschweren dürfen. Ob die 
Zeitstrafe letztlich spielentscheidend war, bleibt spekulativ – geholfen hat sie uns 

jedenfalls nicht. 

 

Bundesliga-Schiedsrichter und spätes Gegentor – SG2 holt Punkt am 
Freitagabend 
(SG 2) VfR Burggrumbach II – DJK Würzburg II 1:1 

Aufgrund einer Veranstaltung in Erbshausen wurde das Spiel der zweiten 
Mannschaft gegen den SB DJK Würzburg II auf Freitagabend, den 20. März, 

verlegt. Einer lief schon in den Tagen vor der Partie zu Höchstform auf: Trainer 
Fabio Holzinger musste aufgrund einiger Ausfälle im Stammpersonal zahlreiche 
Telefonate führen und Nachrichten verschicken, um eine Mannschaft 
zusammenzustellen. Schlussendlich kam ein stark besetztes Team aus 17 
Spielern zustande. Mit zuletzt angeschlagenen Spielern aus der ersten 

Mannschaft wie Fabio Marletti und Elias Prozeller sowie den Langzeit-Ausfällen 
Marcel Ort, Sinan Göbel und Jesse Jeboah standen mehrere Rückkehrer im 
Kader. Auch Jan-Josef Öftering, dessen Urlaubsrückkehr durch den Irankrieg 
verzögert wurde, stand der SG wieder zur Verfügung. Mit Frank Salwiczek gab 
zudem ein ehemaliger Landesligaspieler sein B-Klassen-Debüt. Auch ein weiterer 
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Akteur des Spiels sammelte bereits in höheren Spielklassen Erfahrung: 
Schiedsrichter Jürgen Walther leitete in den 1970er- und 1980er-Jahren 23 
Bundesliga-, 37 Zweitliga- und fünf DFB-Pokalspiele. Auch mit 83 Jahren ist er 
noch aktiv und kommt auf über 4000 Spiele als Unparteiischer. Die SG2 erwischte 
einen guten Start und ging früh in Führung. Nach einem Freistoß von Fabio 

Holzinger auf Höhe der Mittellinie setzte sich Kapitän David Issing im Strafraum 
durch und köpfte den Ball ins lange Eck zum 1:0. In der Folge entwickelte sich 
eine ausgeglichene Partie mit vielen Zweikämpfen und vereinzelten guten 
Spielzügen auf beiden Seiten, jedoch zunächst ohne klare Großchancen. 
Defensiv stand unsere Zweite stabil, und Torwart Klaus Schraut konnte die 

Führung in einer äußerst unübersichtlichen Strafraumsituation verteidigen. Der 
Ausgleich für die Gäste fiel schließlich in der 80. Minute nach einem Steckpass 
auf einen Gäste-Stürmer, der allerdings deutlich im Abseits stand. In der 
Schlussphase versuchte die DJK Würzburg II noch einmal alles, um die Partie zu 
drehen. Die SG2 verteidigte jedoch konzentriert und ließ keine weiteren 

gefährlichen Aktionen mehr zu. So blieb es beim leistungsgerechten 
Unentschieden in einer kampfbetonten Begegnung. 

 

Keine Punkt beim Tabellenführer 
Soccer Club I– (SG) VfR Burggrumbach II 4:1 

Für unsere Zweite ging es am 29. März an der Frankenwarte gegen die SG Soccer 
Club / TV 73 Würzburg. Keine leichte Aufgabe, denn die Hausherren waren nicht 

nur Spitzenreiter, sondern in der bisherigen Saison auch noch ohne Punktverlust. 
Nach einigen personell schwierigen Wochen war der Kader der SG VfR 
Burggrumbach an diesem Wochenende deutlich breiter aufgestellt, sodass sich 
die SG2 über Verstärkung aus der ersten Mannschaft durch Fabio Merletti und 
Leon Lang freuen konnte. Zudem gab A-Jugend-Spieler Hagen Jöhle sein 

Herrendebüt. Das gut besetzte Aufgebot der SG2 agierte zunächst auf 
Augenhöhe mit dem Tabellenführer. Beide Mannschaften kamen früh zu ersten 
Torchancen. In der 21. und 24. Minute warf uns jedoch ein Doppelschlag zurück, 
sodass wir mit einem 2:0-Rückstand in die Halbzeitpause gingen. Nach dem 
Seitenwechsel versuchte die SG2, den Anschluss herzustellen. Doch zwei 

weitere Treffer der Hausherren in der 59. und 63. Minute beendeten sämtliche 
Hoffnungen auf Punkte. Zwar konnte Leon Lang in der 73. Minute nach einem 
langen Befreiungsschlag seine Gegenspieler abschütteln und den Ball am 
Torwart vorbeischieben, doch mehr als der Treffer zum 4:1 war nicht mehr 
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möglich. Am Ende blieb es beim verdienten Sieg der äußerst effizient agierenden 
Hausherren. 

 

Kantersieg am Osterwochenende 
(SG) VfR Burggrumbach II – FC Würzburger Kickers III 6:0 

Traditionell finden die Begegnungen im bayerischen Amateurfußball am 
Osterwochenende nicht wie üblich am Sonntag, sondern am Karsamstag statt. 

Eine willkommene Abwechslung, da sich so nach dem Spiel ein 
Mannschaftsabend anbietet, ohne dass die Spieler am nächsten Tag arbeiten 
müssen. Damit dieser jedoch umso mehr Freude bereitet, mussten zunächst 
Punkte her. Für die SG2 ging es an diesem Osterwochenende gegen die dritte 
Mannschaft der Würzburger Kickers. Ausnahmsweise waren es einmal nicht wir, 

die mit Spielermangel zu kämpfen hatten, sondern die Gäste aus Würzburg, die 
daher ein 9-gegen-9 anmeldeten. Die SG2 hingegen war – unter anderem mit 
Aushilfe Leon Lang aus der ersten Mannschaft sowie den drei Youngstars Bennet 
Göb, Linus Holzinger und Hagen Jöhle aus der A-Jugend – hervorragend besetzt. 
Von Beginn an machte sich die Qualität auf dem Platz bemerkbar. Bereits in der 

zweiten Minute lief Göb in Richtung gegnerisches Tor und schloss kunstvoll über 
den Torwart hinweg zur frühen Führung ab. In der elften Minute suchte und fand 
Spieltrainer Fabio Holzinger mit einem langen Ball Stürmer Leon Lang, der den 
Ball stark mitnahm und nur noch per Foul gestoppt werden konnte. Den fälligen 
Elfmeter verwandelte Kapitän David Issing souverän zum 2:0. In der 35. Minute 

pflügte SG-Verteidiger Hannes Fehn über die rechte Seite und brachte den Ball 
nach innen. Der Klärungsversuch der Gäste misslang, sodass der Ball vor den 
Füßen von Göb landete. Dieser ließ mit zwei Haken noch zwei Gegenspieler 
stehen und schob zum 3:0 ein. Kurz darauf fiel auch schon das 4:0 (37. Minute) 
durch Leon Lang nach Vorlage von Thomas Flick. Nur drei Minuten später 

revanchierte sich Lang und legte Flick das 5:0 auf. Mit dieser souveränen Führung 
ging es in die Halbzeitpause. Die SG2 zeigte bis dahin ein herausragendes Spiel 
mit vielen guten und kreativen Spielzügen. Kreativ ging es jedoch nicht nur auf 
dem Platz zu, sondern auch an der Seitenlinie: Trainer Leon Ringelmann 
wechselte Mittelfeldabräumer Tim Deues in der zweiten Hälfte als Stürmer ein. 

Diese Maßnahme sollte sich auszahlen, denn Deues erzielte in der 85. Minute 
nach Vorlage von Jani Sonntag den Treffer zum 6:0-Endstand. Bis dahin blieb die 
SG2 die bessere Mannschaft, erspielte sich jedoch deutlich weniger Chancen als 
noch im ersten Durchgang. Auch wenn die Torausbeute in der zweiten Hälfte 
geringer ausfiel, stand am Ende ein äußerst souveräner und verdienter 6:0-Sieg. 
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Nach dem anschließenden 4:0-Erfolg der SG1 gegen die zweite Mannschaft der 
Kickers stand einem gelungenen Mannschaftsabend mit sechs Punkten und 10:0 
Toren für beide Mannschaften nichts mehr im Weg. 

 

Hart erkämpfter Punkt in Versbach 
SB Versbach II – (SG) VfR Burggrumbach II 1:1 

Nachdem die SG VfR Burggrumbach vor einer Woche noch mit einem breiten 

Kader gesegnet war, wurde es für die Auswärtsspiele beider Mannschaften am 
12. April personell wieder eng. Immerhin fanden sich für die Zweite eine Startelf 
plus drei Auswechselspieler zusammen. Ein besonderer Dank gilt dabei Julian 
Stumpf und Jochen Schmitt, die sich eigeninitiativ als Aushilfe zur Verfügung 
stellten. Der Gegner des Spieltags, der SB Versbach II, übernahm von Beginn an 

die Kontrolle und ließ den Ball sicher durch die eigenen Reihen laufen. In den 
Anfangsminuten konnte die SG2 kaum Entlastung schaffen und war fast 
ausschließlich mit Defensivarbeit beschäftigt. Bereits mit dem ersten Angriff 
gingen die Hausherren in der 3. Minute mit 1:0 in Führung. Aufgrund des 
dominanten Ballbesitzspiels und der hohen Passsicherheit drohte unserer 

Zweiten zunächst ein schwieriger Spielverlauf. Doch im weiteren Verlauf stellte 
sich die SG2 besser auf das Spiel des Gegners ein, stand kompakt und 
verhinderte mit großem Laufaufwand im Mittelfeld und in der Offensive weitere 
klare Torchancen. Mit zunehmender Spieldauer kamen wir selbst zu ersten 
Halbchancen. So ging es mit einem knappen 1:0-Rückstand in die Halbzeitpause. 

Nach dem Seitenwechsel steigerte sich die SG2 weiter und kam vor allem über 
Konter zu einigen guten Möglichkeiten, während Versbach weiterhin viel 
Ballbesitz hatte, daraus jedoch kaum gefährliche Abschlüsse generieren konnte. 
In der 67. Minute wurde Jani Sonntag kurz vor dem Strafraum gefoult. Thomas 
Flick übernahm die Verantwortung und verwandelte den Freistoß frech ins untere 

linke Eck zum verdienten 1:1-Ausgleich. In der Schlussphase blieb die Partie 
offen, jedoch ohne weitere Treffer. Am Ende stand ein leistungsgerechtes 
Unentschieden. Während die Hausherren aus ihrem Ballbesitz nur wenig Kapital 
schlagen konnten, überzeugte die SG2 mit einer geschlossenen Defensivleistung 
und setzte offensiv immer wieder Nadelstiche. Nach einer spielfreien Woche geht 

es nun mit den letzten vier Partien in den Saisonendspurt. 
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Schach im VfR  

Am 22.03.2026 hatten wir als 

Tabellenfünfter der Kreisliga Mitte den 
punktgleichen Tabellenvierten TSV 
Rottendorf 2 zu Besuch. Wegen der 
Stichwahlen mussten wir wieder einmal die 
Unterstützung der Feuerwehr in Anspruch 

nehmen. Dankenswerterweise durften wir im 
Feuerwehrgebäude spielen. Dort entwickelte sich ein äußerst spannender Kampf 
zweier sehr motivierter Teams. Zum Schluss wurde es auch noch emotional. 

Schon bald stand es nach zwei Siegen und zwei Niederlagen 2:2. Die restlichen 
vier Partien waren hart umkämpft. Von diesen Partien gewannen wir eine, eine 

ging verloren und eine endete remis. So musste beim Zwischenstand von 3,5:3,5 
die letzte Partie entscheiden. Der Rottendorfer Routinier geriet im Mittelspiel 
deutlich in Nachteil. Die Stellung war fast aufgabereif. Er ließ aber nicht locker 
und kämpfte sich nach und nach zurück in eine (wie die spätere Analyse zeigte) 
Remisstellung. In Zeitnot nahm er dann nicht wahr, dass seinem König mit einem 

Läufer Schach geboten wurde. Statt den König aus dem Schach zu ziehen, ließ 
er ihn im Schach stehen und machte einen dadurch irregulären Springerzug. Nach 
den Regeln musste er einen regelgerechten Zug mit dem Springer machen. Dies 
war möglich, indem er den Springer zwischen König und Läufer stellte. Dadurch 
konnte der Springer geschlagen werden, was zum sofortigen Verlust der Partie 

führte. Der ansonsten als eher liebenswürdig bekannte Rottendorfer war außer 
sich. Etwa 20 mal verwendete er ein Wort aus der Fäkalsprache: „Schei…“. Das 
machte unseren knappen Erfolg mit 4,5:3,5 Brettpunkten zwar nicht 
ungeschehen, führte aber dazu, dass er sich einigermaßen beruhigte. 

In der Tabelle steht die SG Bergtheim/Burggrumbach mit nun 8:6 

Mannschftspunkten vor Rottendorf 2 auf dem vierten Platz. 

Nach Redaktionsschluss dieser Info-Ausgabe, am 26.04.2026, führt uns die letzte 
Runde dieser Saison zum SC Kitzingen 4.  

Alle Schachinteressierten sind herzlich eingeladen, unverbindlich bei uns 
zu „schnuppern“. Das Angebot richtet sich vor allem auch an die 
zahlreichen Neubürger. Unser Übungsabend ist an Montagen ab 19 Uhr im 
Sportheim des VfR.  

W. Meister 
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Überblick über die regelmäßigen Übungsstunden
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